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Siehe, ich mache alles neu! (Offb. 21, 5)
Frühling, die Natur erwacht. Die 
Blumen und Bäume sprießen, die 
Sonne wärmt. Und wir feiern Os-
tern, das Fest der Auferstehung.
„Hilf, dass ich an diesem Morgen 
geistlich auferstehen mag und für 
meine Seele sorgen, dass, wenn 
nun deiner großer Tag mir erscheint 
und dein Gericht, ich davor er-
schrecke nicht.“ Heinrich Albert hat 
im Lied tiefes Vertrauen in Gottes 
Hilfe zum Neuanfang.
Gott schenkt uns einen Neuanfang. 
Neuanfang, das heißt: ich kann neu 
werden. Ich kann lernen zu lieben, 
lernen, meine Mitmenschen wahr-
zunehmen, aufmerksam und acht-
sam, kann lernen, ein Licht zu wer-
den, das die Welt ein wenig heller 
macht.
Siehe, ich mache alles neu: auch 
wenn vieles dunkel scheint, auch 
wenn wir nicht alles verstehen und 

gut heißen was in der Welt passiert, 
es steht unter Gottes Zusage: Sie-
he, ich mache alles neu! Ich bin 
für euch da, und sorge für euch. 
Mit mir, an meiner Hand, ist Leben 
möglich, Leben in Fülle, sinnvolles 
und sinnerfülltes Leben, Leben aus 
der Auferstehung Christi, Leben 
aus der Gewissheit: Wir sind ge-
liebt, und wir sind Gottes Kinder.

Ihr Pfarrer Hannes Eipeldauer

Winterjasmin trotzt dem Schnee
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Lebensbewegungen

Verstorben sind:
Emma Schilcher aus Asten im 79.Lj.
Franz Zinner aus Enns im 95. Lj.
Karl Christ aus Asten im 74.Lj

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! Ich will dem Dursti-
gen geben von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst. 
(Offb. 21, 5 und 6)

In eigener Sache: Wie jedes Jahr, bitten wir auch diesmal wieder um 
eine Spende für den Druck und die Portokosten des Gemeindebriefs. 
Danke allen SpenderInnen.

Kontodaten:  �Evangelische Pfarrgemeinde A. B., 4470 Enns,  
IBAN AT68 2032 0044 0000 1121 
Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne einen Erlagschein zu.

Lesung Mag. Ernst Schöggl
Am Freitag, 9. März, bot sich die 
Gelegenheit, einen amüsanten 
Abend bei einer Lesung mit dem 
Autor Mag. Ernst Schöggl in der 
Bibliothek in Kronstorf zu verbrin-
gen.
Mag. Schöggl, selber aus dem 
Mühlviertel, versteht wie kein an-
derer, die Eigenheiten und Beson-
derheiten seines Heimatlandes und 
seiner Bewohner auszuloten. Zum 
Amüsement des Publikums wurde 
ein buntes  Kaleidoskop aus Ge-
dichten, Erzählungen und Satyres-
ken  geboten, ohne darauf zu ver-
zichten, auch die dunkle Seite der 
Mühlviertler Seele „kriminalroman-
tisch“ wahrzunehmen. Mag. Ernst Schöggl
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Theologisches, Kirchliche Schwerpunkte

Die Evangelisch-methodistische Kirche
Die Evangelisch-methodistische 
Kirche (EmK) heißt weltweit United 
Methodist Church und ist die größte 
unter den methodistischen Kirchen, 
zu denen insgesamt rund 85 Milli-
onen Menschen gehören. Die me-
thodistische Bewegung begann im 
18. Jahrhundert in der Kirche Eng-
lands. Der Spottname „Methodists“ 
tauchte dabei zum ersten Mal an der 
Universität Oxford auf. Bezeichnet 
wurde damit eine Gruppe von Theo-
logiestudenten rund um die Brüder 
John und Charles Wesley. Diese 
trafen sich regelmäßig zu Studium, 
Bibellektüre, Gebet und Gesang. 
Darüber hinaus besuchten sie Arme 
und Gefangene. John und Charles 
Wesley, später beide Pfarrer in der 
Englischen Kirche, waren auch füh-
rende Gestalten der Bewegung: 
John war ein geschickter Organisa-
tor, der vor allem unter den Arbei-
tern in den Elendsvierteln Gruppen 
von Menschen organisierte, die ei-
nander im Glauben und Leben ge-
genseitig unterstützten. Charles war 
ein eifriger Dichter und schrieb die 
methodistische Theologie in tau-
sende Kirchenlieder, von denen vie-
le schon zu seinen Lebzeiten sehr 
erfolgreich waren und einige bis 
heute gesungen werden. Aber was 
war eigentlich das besondere an 
dieser methodistischen Bewegung? 
Nicht eine neue Lehre, sondern eine 

Schwerpunktsetzung: Die Überzeu-
gung, dass Gott die Menschen aus 
reiner Gnade errettet, und dass die 
Liebe zu Gott und den Mitmenschen 
sich im Leben eines jeden Christen, 
einer jeden Christin zeigen soll, in-
spirierte methodistische Christinnen 
und Christen von Anfang an und tut 
es bis heute.
Die Evangelisch-methodistische 
Kirche in Österreich hat durch die 
Gemeinschaft Evangelischer Kir-
chen in Europa (GEKE) Kirchenge-
meinschaft mit der Evangelischen 
Kirche A. und H.B. Das bedeutet: 
Abendmahlsgemeinschaft und 
volle Anerkennung der Ämter der 
jeweils anderen Kirche, so wie Zu-
sammenarbeit in vielen Bereichen.
Die EmK in Linz befindet sich in 
der Wiener Straße 260a. Pastor ist 
seit 2015 Martin Obermeir-Sieg-
rist. Weitere Informationen über die 
EmK in Österreich unter emk.at und 
über die Gemeinde in Linz unter 
emk.at/linz

Martin Obermeir-Siegrist
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Aus dem Gemeindeleben

Bild: TSE-Enns
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Aus dem Gemeindeleben

Rückblick – Ausblick – Weitblick
Unter diesen 3 Aspekten wird sich 
der Kirchentag 2018 im Jahr der 
Landesaustellung von Oberöster-
reich gestalten.
Schon früh gab es Christen im Raum 
Enns – Lauriacum, der Legionsstadt 
von Noricum und Zentrum der Lan-
desausstellung 2018 “Die Rückkehr 
der Legion“. Florian und Severin leb-
ten und wirkten einige Zeit hier, und 
andere antike christliche Zeugnisse 
sind zu finden: bekannt ist ein Ring 
mit dem Christusmonogramm XP. 
Heidnische Tempel wurden durch Kir-
chen ersetzt. Das Christentum ist in 
verschiedenen Ausprägungen durch 
die Jahrhunderte präsent gewesen. 
1938 durften die Evangelischen wie-
der in der katholischen Bürgerspi-
talskirche Gottesdienste feiern, und 
seit 1974 ist diese Elisabethkirche die 
evangelische Pfarrkirche der damals 
noch jungen Gemeinde Enns.
Nicht zu vergessen ist der herrliche 
Ausblick vom Ennser Stadtturm in 
alle Himmelsrichtungen, über die 
Grenzen Niederösterreichs und zu 
den Gemeinden, die zu unserer Dias-
pora gehören. Das stärkt und eint.
Und das ökumenische Miteinander 
von 5 christlichen Gemeinden wird 
gefeiert um das gemeinsame Zent-
rum: Jesus Christus. Das gute öku-
menische Klima zeigt sich auch darin, 
dass der Gottesdienst des Evangeli-
schen Kirchentags 2018 in der katho-

lischen Basilika St. Laurenz stattfin-
den kann. Während der Renovierung 
der evangelischen Elisabethkirche 
werden wir auch in die Alte Kirche 
in Asten und in die Basilika Enns zur 
Feier des Gottesdienstes ausweichen 
können. Auch die Konfirmation wird 
heuer in der Pfarrkirche St. Pantaleon 
stattfinden. Die Ökumene lebt und es 
sei an dieser Stelle allen gedankt, die 
sich einsetzen für diese sichtbaren 
Zeichen. Wir dürfen auf Gottes Geist 
hoffen, der uns neue Wege zeigt un-
seren Glauben dahingehend zu stär-
ken. Dies sei auch Grundlage dieses 
Kirchentages. Pfarrer Eipeldauer

Kuratorin Anny Misera

Basilika Enns St. Laurenz
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Aus dem Gemeindeleben

2018 hat sich unsere Pfarrgemeinde  
viel vorgenommen

Die Kirchenrenovierung ist ja schon 
länger in Planung und wurde immer 
wieder verschoben. Doch wenn Sie, 
liebes Gemeindeglied, nun den neu-
en Gemeindebrief in Händen halten, 
ist sie bereits im Anlauf.
Das heißt für uns Ausweichen in Er-
satzquartiere, die uns freundlicherwei-
se die katholischen Pfarrgemeinden 
Enns-Lorch, Asten und St Pantaleon 
zur Verfügung stellen werden.
Die Gemeindevertretungswah-
len, die wegen des Lutherjahres 
2017 verschoben wurden, finden 
nun an den 4 letzten Sonntagen im 
April 2018 statt und ich bitte Sie, 
einen dieser Termine wahr zu neh-
men und nach einem Gottesdienst 
zu wählen. Auch Briefwahl ist mög-
lich. Ihre Stimme ist wertvoll für den 
Fortbestand unserer Gemeinde mit 
ihren vielen Aufgaben!
Auch dass die Pfarrstelle nach 
12-jähriger Tätigkeit unseres Pfarrers 
Mag. Hannes Eipeldauer neu aus-
geschrieben werden muss, hat sich 
bereits herumgesprochen. Bis Herbst 
wird sich entscheiden, wer als Seel-
sorger unserer Gemeinde wirken wird.
Doch die für uns größte Herausforde-
rung in diesem Jahr ist wohl die Aus-
richtung des Kirchentages 2018, 
auch „Gustav Adolf Fest“ genannt, 
am 31. Mai 2018. Die Vorbereitun-

gen sind voll im Gange dank des 
Einsatzes eines bereits eingespielten 
und ideenreichen Teams unter der 
Leitung von Werner Haas. Nun bit-
ten wir auch die vielen engagierten 
Gemeindeglieder, denen unsere Ge-
meinde am Herzen liegt, uns tatkräf-
tig zu unterstützen indem sie sich in 
den vorbereiteten Listen zur Mithilfe 
eintragen oder den Personen, die 
sie ansprechen werden, ein offenes 
Ohr schenken. Erste Zusagen für Ku-
chenspenden sind bereits eingelangt!
Danke an dieser Stelle für die be-
reits geleistete Vorarbeit. Ich wün-
sche uns allen noch viel Kraft und 
Mut zur Erlangung unseres Ziels: 
Gottes Werk allen Menschen sicht-
bar werden lassen und die Ge-
schichte der Stadt Enns sowie 
unsere eigene als Zeugnis seiner 
Gnade und Liebe durch alle Wirr-
nisse der Zeit hindurch.

Kuratorin Anny Misera

Stadthalle Enns, Evangelischer 
Kirchentag
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Aus dem Gemeindeleben

Neue Altarbibel 
Prof. Fritz Mayr aus Enns, ein be-
rühmter Stahlschnittkünstler, hat 
für unsere neue Altarbibel (rev. 
Lutherbibel 2017) ein Kunstwerk 
aus Edelstahl geschaffen, das er 
uns als Geschenk übergeben hat. 
Das Werk hat ein Kreuz in der Mit-
te, die Symbole der Evangelisten 
(links oben der Adler für Johannes, 
rechts oben der Löwe für Markus, 
links unten der Stier für Lukas und 
rechts unten der Mensch für Mat-
thäus) um das Kreuz angeordnet, 
und auf dem Kreuz die Buchstaben 
Alpha und Omega, zwei Nägel für 
das Leiden Christi und schließlich 
das Christusmonogramm XP, ei-
nem Ring nachgebildet, der in Enns 
im Grab einer jungen römischen 
Christin gefunden wurde. 
Bei der Wiedereinweihung unserer 
Kirche nach den Renovierungs-

arbeiten wird diese Bibel feierlich 
übergeben und geweiht, benutzen 
werden wir sie auch schon beim 
Evangelischen Kirchentag. Herz-
lichen Dank für dieses großartige 
Geschenk.

Pfarrer Hannes Eipeldauer

Weltgebetstag der Frauen für 
Friedensnobelpreis vorgeschlagen

Informiert beten – betend handeln heuer für Surinam!

Der Weltgebetstag der Frauen setzt 
Zeichen der Hoffnung, fördert Frie-
den und Verständigung und stellt sich 
gegen Ungerechtigkeit und Gewalt.
Mit der Kollekte wird ein sichtba-
res Zeichen der Solidarität und des 
Teilens gesetzt durch die weltweite 
Förderung von Projekten für Frauen 

und Mädchen.
Gefeiert wurde ökumenisch in mehr 
als 170 Länder rund um den Glo-
bus, so auch bei uns in der Alten 
Kirche in Asten zusammen mit den 
röm.-kath. Pfarren Enns-Lorch, 
Enns–St. Marien, St, Marien und 
unserer evangelischen Gemeinde.

Prof. Fritz Mayr mit unserer Bibel
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Aus dem Gemeindeleben

„Unsere Wahlen sind gelebte Mitbestimmung“
Die Gemeindevertretungswahlen 
2018 stehen vor der Tür. Im April 
sind alle Evangelischen eingeladen, 
zu wählen! Wahlberechtigt sind 
Konfirmierte ab 14, sowie alle Mit-
glieder der Evangelischen Gemein-
de ab 18 Jahren. 

Die Gemeindevertretung ist das 
Leitungsgremium unserer evangeli-
schen Pfarrgemeinden. Die Mitglie-
der arbeiten für die Pfarrgemeinde, 

treffen Entscheidungen und sind 
neben dem Pfarrer auch Ansprech-
partner für Fragen und Vorschläge, 
die das Wirken und Mitwirken in der 
Pfarrgemeinde betreffen. 

Sie müssen sich das nicht nur von 
außen anschauen – Sie können mit-
bestimmen!

Die evangelische Kirche wählt!

Kommen Sie – wählen Sie!

Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Gemeindevertretungswahlen 2018:

Enns:
Biladt Helga
Haas-Missoni Johanna
Haas Werner
Mader-Hanousek Iris
Mader Thomas
Rachmann Beate
Troppmann Rainer
Walther Juliane

Asten:
Schachner Brigitte

Kronstorf-Hargelsberg:
Gföllner Regina
Krückl Sonja
Misera Anny

Mauthausen, Ried/Riedmark:
Ebenhofer Elisabeth

Perg:
Blechschmid Lisa
Haslhofer Margit
Pühringer Eva

St. Pantaleon-Erla, Ennsdorf:
Raindl Ingrid
Tvrdy Hans-Jürgen

St. Valentin:
Schafferer Andreas
Seiler Birgit
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Aus dem Gemeindeleben

Wie kann ich wählen?
Wählen ist einfach. An vier Sonnta-
gen kann gewählt werden, am 8., 
15., 22. und 29. April 2018, jeweils 
im Anschluss an den Gottesdienst. 
Da die Elisabethkirche zu dieser 
Zeit bereits renoviert wird, finden 
die Gottesdienste in der r. k. Pfarr-
kirche Enns-St. Laurenz statt. Got-
tesdienstbeginn ist 10 Uhr. Wir wer-
den einen gut ersichtlichen Platz 
zum Wählen einrichten.
Sie haben keine Möglichkeit an 
diesen Tagen zum Gottesdienst zu 
kommen? – 

Es gibt die Möglichkeit 
einer Briefwahl.

Wenn Sie diese Möglichkeit der 
Wahl in Anspruch nehmen, er-
halten Sie die Briefwahlunter
lagen im Anschluss an die 
Karfreitagsgottesdienste in 
Kronstorf und Perg oder Sie 
fordern diese bis zum Karfrei-
tag direkt im Pfarrbüro an. Der 
Stimmzettel muss bis spätes-
tens 28. April 2018 im Pfarramt 
einlangen.

Unsere Kirche – unsere Gemeinde
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Kinderseite

Römische Rundmühle
Spieleranzahl: 2

Du brauchst: 
Einen Spielplan und 2 mal 3 Spiel-
steine

Ziel: 
Eine Mühle aus drei Steinen, wobei 
die Mitte besetzt werden muss.

Spielregeln:
•		Jeder der beiden Spieler erhält 3 

Spielsteine einer Farbe.
•		Zuerst werden abwechselnd die 

Steine gesetzt.
•		Sind alle Steine auf dem Spielfeld 

platziert, dann wird abwechselnd 
ein Feld weit gezogen. Es darf 
nur auf freie Felder gezogen wer-
den, Springen ist nicht erlaubt.

•		Gewonnen hat, wer drei Steine 
über die Mitte in einer Reihe hat 

oder wenn sich der Gegner nicht 
mehr bewegen kann.

Am 31. Mai findet in Enns das 
Gustav Adolf Fest statt. Da kannst 
du eine römische Rundmühle selber 
basteln und mit uns spielen. Aber 
Achtung – wir trainieren schon.

ZusammengefaltetSpielplan römische Rundmühle

Sieg für die Kreise



11

Veranstaltungen – Termine

02. 04. 2018	 Emmausausflug nach Hallstatt, Informationen und Anmeldung 
bei Pfr. Eipeldauer, Tel 0699 1887 8465

12. 04. 2018	 18:30 Uhr Gedenkfeier bei der Treppe zur Basilika St. Laurenz 
zu den Todesmärschen 1945 und 19:30 Uhr Lesung im Pfarr-
saal von Herma Kennel aus ihrem Buch „Die Welt im Frühling 
verlassen“  im Gedenken an Bozena Skrabalkova, Tochter des 
Verwalters der Ennser Zuckerfabrik und tschechische Wider-
standskämpferin 

31. 05. 2018	 Evangelischer Kirchentag – Gustav Adolf Fest

03. 06. 2018	 10:00 Uhr 100 Jahre Hochkirchliche Vereinigung – Festgottes
dienst in Stadl-Paura

10. 06. 2018	 10:00 Uhr Konfirmation in der Pfarrkirche St. Pantaleon

01. 07. 2018	 10:00 Uhr Gemeindefest mit Gottesdienst im Pfarrergarten, bei 
Schlechtwetter im Karner St. Laurenz

Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen:

Mittwoch 17:00 Uhr	� Bibelrunde im Pfarrhaus, vierzehntägig 18. 04., 02. 05., 
16. 05., 27. 06.

Freitag 14:30 Uhr	 �Kaffee und mehr im Pfarrhaus, 13. 04., 11. 05., 08. 06., 
13. 07.

Am 5. März 2018 wurde mit den 
Arbeiten zur Kirchenrenovierung 
begonnen. 
Die Butzenfenster sind von der 
Glasmanufaktur Schlierbach ab-
geholt worden und werden nun 
restauriert. 
Damit es nicht zu kalt wird, wur-
den provisorische Fenster einge-
baut.

Die Kirchenfenster werden nach  
Schlierbach gebracht ▼



KolumnentitelGottesdienste

Tag
Enns, 

10. 00 Uhr
Perg, Kapelle SENIORium

18. 30 Uhr

30.03.2018 
Karfreitag

10:00 Uhr in Kronstorf,  
katholischer Pfarrsaal Y

15:00 Uhr 
Y

Am Karfreitag ist in Enns kein Gottesdienst!!!!!

01.04.2018 10:00 Uhr Ostergottesdienst in Asten, alte Kirche

08.04.2018 Wahl Ökum. GD Basilika

15.04.2018 Wahl GD im Karner St.Laurenz Y

22.04.2018 Wahl GD im Karner St. Laurenz

29.04.2018 Wahl GD im Karner St. Laurenz

05.05.2018 GD

06.05.2018 GD im Karner St. Laurenz

13.05.2018 GD im Karner St. Laurenz

20.05.2018 GD im Karner St. Laurenz Y

27.05.2018 GD im Karner St. Laurenz

31.05.2018 Festgottesdienst  
Basilika St. Laurenz

02.06.2018 GD

03.06.2018 GD im Karner St. Laurenz

10.06.2018 Konfirmation in der Kirche St. Pantaleon – kein GD in Enns

17.06.2018 GD im Karner St. Laurenz Y

24.06.2018 Ökum. GD Basilika

30.06.2018 GD

01.07.2018 Gemeindefest im Pfarrgarten

08.07.2018 bis  
30.09.2018

GD im Karner St. Laurenz

Legende: Y = Abendmahl
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Amtsstunden:�Donnerstag 9.00  – 11.00 Uhr und nach Vereinbarung
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E-Mail: evangenns@tele2.at	 Website: www.evangenns.at


